
Liebe Freunde der Stadtteil-Stiftung Hemelingen, liebe Stifterinnen & Stifter,

ein aufregendes Jahr liegt hinter uns. Als Stiftung sahen wir uns in 2016 vor unerwartete Heraus-
forderungen gestellt. Der langjährige Vorstandsvorsitzende der Stiftung, Rainer Nalazek, hatte im 
Mai bei der Vorstandswahl nicht wieder für ein Amt in der Stiftung kandidiert. Für uns galt es 
eine große fachliche wie persönliche Lücke zu füllen und wir fanden mit Jens Crüger einen ambi-
tionierten Nachfolger. Leider trat dieser aus persönlichen Gründen im September von seinem 
Amt zurück. Wir freuen uns, dass wir Ihnen in unserem aktuellen Stiftungsbrief einen neuen Vor-
standsvorsitzenden präsentieren können. Mit Ullrich Höft hat im Oktober eine Persönlichkeit das
Amt übernommen, die den meisten Menschen in Hemelingen aus ihrer 13-jährigen Tätigkeit als 
Ortsamtsleiter und Hemelinger Bürgermeister bestens bekannt sein dürfte. Mehr dazu erfahren 
Sie in diesem Stiftungsbrief, in dem wir Sie in Kürze über Neuigkeiten aus dem aktuellen Stif-
tungsgeschehen informieren.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben ein besinnliches Weihnachtsfest und einen Guten Rutsch 
ins Jahr 2017.

Ihr Team der Stadtteil-Stiftung Hemelingen

Der Inhalt dieses Stiftungsbriefes in der Übersicht

Begrüßungsworte des neuen Vorstandsvorsitzenden

Neues aus dem Kuratorium

Rückblick auf die prakTisch 2016

Rückblick auf das 7. Stiftungsmahl bei Mercedes

Förderung des KuBiKo-Ehrenamtspreises 2016

“Teach First” und was daraus wurde

Spenden & Sponsoring

Ausblick 2017

Zu Guter Letzt

Und nun viel Spaß beim Lesen unseres Stiftungsbriefes!
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Begrüßungsworte des neuen Vorstandsvorsitzenden

“Bereits während meiner Zeit als Ortsamtsleiter habe ich die Idee der
Stiftung intensiv gefördert und bin selbst seit 2011 Stifter. Nach mei-
nem Ausscheiden aus dem aktiven Dienst Anfang 2016 habe ich zu-
nächst private Projekte verfolgt, hegte jedoch auch den Wunsch, in He-
melingen in der einen oder anderen Form unterstützend weiterzuwir-
ken. Deshalb habe ich auch sofort meine Bereitschaft signalisiert, in der
Stiftung mitzuwirken, als ich vor einigen Monaten gefragt wurde, ob ich
im Rahmen einer Nachbesetzung für das Kuratorium der Stiftung zur
Verfügung stehen würde. Da dann auf einmal die Position des Vor-
standsvorsitzenden zur Disposition stand, liefen die Gespräche schnell in
einer andere als die von mir erwartete Richtung. Doch schließlich nahm
ich die Herausforderung an, in der Erwartung, dass die Arbeit mit dem
Stiftungsteam herausfordernd, spannend und lebhaft sein wird. Ich
glaube, dass wir für unseren Stadtteil viel bewegen werden. Die ersten Wochen waren auf jeden Fall 
schon reich an Ereignissen und Erkenntnissen.”

Ihr Ullrich Höft
Vorstandsvorsitzender / Stadtteil-Stiftung Hemelingen

Neues aus dem Kuratorium

Nicht nur im Vorstand der Stadtteil-Stiftung hat sich einiges getan, auch aus dem Kuratorium 
gibt es Neuigkeiten zu vermelden. Die Position des stellvertretenden Kuratoriumsvorsitzenden 
übernahm im Sommer Udo Richter, nachdem Mustafa Yavuz zurückgetreten war. Ebenfalls aus-
geschieden sind Andreas Hipp und Jörn Hermening. Bei den drei ausgeschiedenen Kuraten be-
danken wir uns an dieser Stelle noch einmal ausdrücklich für das Engagement und den Einsatz in
den vergangenen Jahren. Ganz neu im Kuratorium begrüßen wir nunmehr Wilhelm Hinners und
freuen uns auf eine produktive Zusammenarbeit.

Das Kuratorium der Stadtteil-Stiftung im Überblick: Jobst von Schwarzkopf (Vorsitzender), Udo 
Richter (stellv. Vorsitzender), Gaby Dönselmann, Gabriele Bredow, Sabine Bonjer, Werner 
Scholz, Wilhelm Hinners.

2 / 6

Stiftungsbrief 12/2016



Praktikumsmesse prakTisch 2016 zum 5. Mal in der WOS

Auch in ihrer 5. Ausgabe war die Praktikumsmesse in der Wilhelm-Olbers Schule wieder ein vol-
ler Erfolg. Rund 700 Schülerinnen und Schüler aus sechs Schulen des Bremer Ostens nahmen am
begehrten Praktikumsparcours teil und übten sich in be-
ruflicher Praxis bei über 20 regionalen Praktikums- und
Ausbildungsbetrieben. Einst von der Stadtteil-Stiftung als
Projekt zur beruflichen Nachwuchsförderung von Heme-
linger Jugendlichen initiiert, hat sich die prakTisch inzwi-
schen fest im Stadtteil etabliert und die Schulen nehmen
das Angebot dankbar an und nutzen diese Plattform, auf
der Schülerinnen und Schüler mit regionalen Unterneh-
men zusammentreffen und erste Kontakte schließen kön-
nen. Schließlich gibt es hier im Stadtteil viele potenzielle
Ausbilder und Arbeitgeber direkt vor der Haustür, und
viele Jugendliche, die bald in ihr Berufsleben starten. Diese
zusammenzuführen, um unsere im Stadtteil vorhandenen
Potenziale auszuschöpfen und den jungen Menschen eine Perspektive vor Ort aufzuzeigen, ist uns
ein wichtiges Anliegen. Davon profitiert letztendlich der gesamte Stadtteil.
Unterstützt wird die Stiftung bei der Organisation durch das Netzwerk job4U e.V. sowie das 
Stadtteilmarketing Hemelingen.
Folgende Unternehmen haben die Veranstaltung in diesem Jahr mit einem Stand unterstützt: 

 Airbus Operation GmbH 
 Aldi GmbH & Co.KG 
 Altenpflegeschule der Bremer Heimstiftung 
 Ärztekammer Bremen 
 Ausbildungszentrum Freie Hansestadt
 Bremen/Uni Bremen 
 AWO Arbergen 
 Bäckerei Baalk Backbord KG 
 BLG Logistics Group AG & Co.KG 
 Daimler AG Werk Bremen 
 Hörsysteme Bärbel Peters 

 Ideenplantage 
 Impuls e.V. 
 KAEFER Isoliertechnik GmbH & Co.KG 
 Karl Marggraf Sanitär und Heizung 
 Kolonko Pflanzen Floristik und Phantasie 
 Mütterzentrum Osterholz Tenever 
 SIKORA 
 Visurgis Personengesellschaft 
 Zahnärztekammer Bremen 
 Zoll Bremen 
 7° Nord/Ost 

„Teach First“ und was daraus wurde
Im letzten Jahr wurden auf dem Stiftungsmahl Spenden in Höhe von 15.000 € für das Projekt 
„Teach First – Ein Fellow für Hemelingen“ gesammelt. Damit sollte eine Lehrkraft für zwei Jahre 
an einer Schule eingesetzt werden, um dabei zu helfen, die Leistungen von benachteiligten Schü-
lern zu verbessern und so Chancengleichheit herzustellen. Leider konnte das Projekt nicht reali-
siert werden, weil die restlichen Mittel seitens „Teach First“ überraschend doch nicht zur Verfü-
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gung gestellt wurden. Dank der Zustimmung sämtlicher Spender konnte das Geld jedoch für zu-
sätzliche Honorarkräfte verwendet werden, die an der Wilhelm-Olbers Oberschule sowie an der 
Oberschule Sebaldsbrück benachteiligte Kinder im Schulalltag unterstützen. 
An der WOS wurde von dem Geld eine FSJ-Stelle eingerichtet, die insbesondere in den Inklusi-
onsklassen als zusätzliche Kraft zum Einsatz kommt. An der Oberschule Sebaldsbrück konnten 
Studierende für einen Zusatzunterricht für Kinder des Vorkurses eingesetzt werden, die wertvolle 
Unterstützung beim Erlernen der deutschen Sprache geben. Zusätzlich wurden dort von dem 
Geld Stunden für die Intensiv-Förderung von Kindern mit besonderem Potenzial genutzt. Weite-
re Projekte laufen bereits oder sind in Vorbereitung. „Als Vertreterin der Oberschule Sebaldsbrück
bedanke ich mich stellvertretend für unsere Schülerinnen und Schüler für die großzügige Spende 
der Stadtteil-Stiftung“, bekräftig Schulleiterin Claudia Bundesmann. Diesen Dank geben wir 
hiermit gerne an Sie weiter: die Stifterinnen & Stifter, die das Projekt ermöglicht haben. 

7. Stiftungsmahl am 21. Oktober 2016 bei Mercedes

Rund 170 Gäste waren am 21. Oktober der Einladung der Stadtteil-Stiftung Hemelingen zu ihrer
jährlichen Benefiz-Veranstaltung gefolgt. Viele namhafte Gäste aus Politik, Wirtschaft und Heme-
linger Institutionen nahmen teil. Es wurde ein wundervoller, kurzweiliger Abend mit einem un-
terhaltsamen Programm. Peter Theurer, Werksleiter des Mercedes-Benz Werks Bremen, begrüßte 
die Gäste persönlich. Das Motto lautete für diesen Abend „Von Hemelingen in die Welt“. Dieses 
Motto spiegelte sich auch kulinarisch wider. Als Redner und Ehrengast war außerdem Bürger-
meister a.D. Jens Böhrnsen dabei und auch die Senatorinnen Anja Stahmann und Karoline Lin-
nert gaben sich die Ehre.

Für ein unterhaltsames Rahmenprogramm sorgte Moderator Dirk Böhling. Wie es auf dem Stif-
tungsmahl bereits von Anfang an Tradition ist, wurde der Gastro-Service wieder von Jugendlichen
und Auszubildenden übernommen, diesmal gestellt durch das Jugendhaus Hemelingen sowie die 
FÖG Förderungsgesellschaft für Bildung mbH Hastedt. Eine wundervolle und durchweg gelun-
gene Veranstaltung, so lautete das Fazit am Ende des Abends. Unser Dank geht an unsere Unter-
stützer und Sponsoren (Mercedes-Benz, Kolonko, Joke Event AG, Getränke Ahlers, ATLANTIC 
Hotel) und an die vielen Helferinnen und Helfer im Hintergrund. Ebenso gilt unser ausdrückli-
cher Dank den fleißigen Spendern: Insgesamt kamen allein an diesem Abend 3.805 € an Spenden
zusammen, die nun wieder in den Stadtteil fließen können.
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Förderprojekt KuBiKo-Ehrenamtspreis 2016

Erklärtes Ziel der Stadtteil-Stiftung Hemelingen ist die Förderung von 
Vorhaben aus den Bereichen Kunst und Kultur, soziale Arbeit, Nach-
wuchsförderung sowie Fördermaßnahmen zur Aufwertung des gesamten
Stadtteils. Ein Projekt, welches in 2015 und 2016 von der Stiftung un-
terstützt wurde, ist der KuBiKo-Ehrenamtspreis, der vom Stadtteilmar-
keting Hemelingen ausgelobt wird. Der Preis wird in drei Kategorien 
vergeben, die mit jeweils 200€ dotiert sind. Geehrt werden Menschen, 
die einen außergewöhnlichen Beitrag für das Hemelinger Stadtteilleben 
geleistet haben. Die Stadtteil-Stiftung sponserte hierbei den Preis für die
Kategorie “Kommunikation” und lud alle Preisträger zum Stiftungsmahl
ein, auf dem die feierliche Preisübergabe erfolgte.

Die Preisträger in der Übersicht:

Bereich „Kommunikation“, Cemile Zorlu
Bereich „Bildung“, Friedrich Rauer / Sponsoring durch Deutsche Bank

Bereich „Kultur“, Heinz Hoffhenke / Sponsoring durch Ein Haus für unsere Freundschaft e.V.

Spenden & Sponsoring

Spenden sind, neben den Erträgen aus dem Stiftungsvermögen, eine essenzielle Finanzierungs-
quelle der Stadtteil-Stiftung Hemelingen, weil wir Sie direkt und ohne Umwege in die Förderung 
von Projekten investieren können. Mit Ihrer Spende helfen Sie so, gute Ideen und Konzepte so-
fort zu verwirklichen. Bereits kleinere Beträge helfen uns, die Projektmittel zu erhöhen und mög-
licherweise weitere Ideen zur Aufwertung des Stadtteils in die Tat umzusetzen. Deshalb würden 
wir uns über eine Spende sehr freuen.
Sollten Sie eine Zuwendungsbescheinigung wünschen, vermerken Sie bitte Ihren Namen sowie 
Ihre Adresse auf dem Überweisungsträger. Spenden bis 200 Euro können ohne Zuwendungsbe-
scheinigung, mit dem Einzahlungsbeleg der Überweisung beim Finanzamt eingereicht werden.
Auch zweckbezogene Spenden oder ein Sponsoring sind möglich. Sprechen Sie uns hierfür gerne 
an und wir finden gemeinsam einen Weg, wie Sie Ihren Stadtteil unterstützen können.

Spendenkonto
IBAN:

DE11 2919 0024 0107 3001 00
SWIFT (BIC) Code:
GENODEF1HB1
Herzlichen Dank!
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Ausblick 2017

Das kommende Jahr werden wir mit einer großen Klausurtagung beginnen, in der wir zuerst un-
sere interne Strukturen neu sortieren und optimieren werden – die personellen Veränderungen 
führen auch zu einer Neubetrachtung und -verteilung von Aufgaben. Darüber hinaus werden wir 
uns aber vor Allem inhaltlich mit den mittel- und langfristigen Stiftungsvorhaben auseinanderset-
zen. Wohin will die Stiftung im nächsten Jahr und darüber hinaus steuern? Welche Schwerpunkt-
themen setzen wir? Wer kann uns in unserer Arbeit finanziell und ideell unterstützen?
Fest steht bereits: Unser nächster Bürgerbrunch findet am Sonntag, den 18. Juni 2017 statt, auf 
der Wiese vor dem ehemaligen Alten Rathaus in Hemelingen. Und auch unser Stiftungsmahl 
wird im Herbst 2017 zum 8. Mal veranstaltet, diesmal in Kooperation mit dem Martinsclub Bre-
men e.V in der Werkstatt Sebaldsbrück in der Georg-Gries-Straße. Die nächste prakTisch in der 
Wilhelm-Olbers Oberschule findet voraussichtlich am 28. September2017 statt.

Zu Guter Letzt…

… haben wir noch ein kleines Anliegen: Gerne möchten wir Sie auch in Zukunft über Neuigkei-
ten aus dem Stiftungsleben informieren und unsere Arbeit für Sie dokumentieren. Dies werden 
wir über diesen Stiftungsbrief, auf unserer Website oder über die Presse tun. Um einen Beitrag in 
Sachen Nachhaltigkeit zu leisten, möchten wir diesen Brief und sonstige Informationen gern via 
Mail verschicken. Deshalb würden wir Sie bitten, uns Ihre Email-Adresse zukommen zu lassen 
(einfach eine Mail mit Betreff Stiftungsbrief an kontakt@stiftung-hemelingen.de senden) und 
wir werden Sie in Zukunft auf digitalem Wege auf den neuesten Stand bringen. 
Sie haben keinen Zugang zum Internet oder möchten lieber weiterhin per Post informiert wer-
den? Selbstverständlich werden wir dann auf gewohntem Wege mit Ihnen Kontakt aufnehmen.

Kontakt
Stadtteil-Stiftung Hemelingen

Godehardstraße 19
28309 Bremen

www.stiftung-hemelingen.de
kontakt@hemelingen-marketing.de

Tel.: 0421-48999691

Wir wünschen Ihnen nun wunderschöne Feiertage. 

Bleiben Sie uns auch in 2017 wohlgesonnen!
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